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DiAG-B’ladl 
’s zwölfte – August 2008 

�
 
 

Endlich mehr Geld ! 
Neue Beschlüsse der Bundeskommission 
und der Regionalkommission Bayern  
zur AVR  -  und ihre Konsequenzen 
 

 
Am 19. Juni 2008 fasste die Bundeskommission ( BK ) der Arbeitsrechtlichen Kommission 
des Deutschen Caritasverbandes Beschlüsse zu Mittelwerten und Bandbreiten für die von der 
Mitarbeiterseite geforderte Vergütungserhöhung 2008 / 2009.  
 
Gemäß der neuen AK-Ordnung hat die Regionalkommission Bayern( RK BY)  
am 09.Juli 2008 die faktische Höhe des Tarifes und der Wochenarbeitszeit für ihren Bereich 
bestimmt.  
Nach den Bedingungen der Dienstgeberseite waren mit der Zustimmung zu Tariferhöhungen 
auch Entscheidungen zu Veränderungen des AVR-Vergütungssystems verbunden.  
 
Kurz zusammengefasst sind folgende Neuerungen nun gültig: 
 
(1.) Tarifsteigerungen:  

Die Tabellenwerte werden um den Sockelbetrag von 100 .- € und danach um 3,2% für 
den Zeitraum 01.07. bis 31.12.2008 erhöht, um die Verschiebung des 
Auszahlungszeitpunktes vom BK-Beschluss auszugleichen. 
Eine weitere Erhöhung der Tabellenwerte um 4,3% findet ab dem 01.01.2009 statt. 
 
Für die Vergütungsgruppen 10 – 12 und Kr 1 und Kr 2 gelten Sonderregelungen für 
den Sockelbetrag, die übrigen Erhöhungen gelten gleichermaßen. 
 
Rückwirkend zum 01.01.2008 erhalten Auszubildende und Schüler eine Erhöhung 
von 70 .- € monatlich. 
 

 
(2.) Neue Tabelle: 

Ab 01.01.2008 wird die Grundvergütung, der Ortszuschlag der Stufe 1 und die 
allgemeine Zulage nach Anlage 10 in einer Tabelle zusammengeführt. 
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(3.) Vergütungsgruppen: 
Diese bleiben wie bisher.  
Das Eingruppierungssystem soll bis Ende 2009 überarbeitet werden. 
Bewährungsaufstiege und Höhergruppierungen bleiben wie bisher. 
 
 

(4.) Regelvergütungsstufen: 
Die Lebensaltersstufen werden in Regelvergütungsstufen umbenannt. Diese sollen 
jetzt die Berufs- bzw. die Betriebserfahrung abbilden.  
Der Aufstieg in die nächste Stufe erfolgt wie bisher nach 2 Jahren. 
 
 

(5.) Ortszuschlag Stufe 2:  
Für ab 1.7.2008 Neu-Eingestellte fällt die Ortszuschlagstufe für Verheiratete weg. 
 
 

(6.) Kinderzulage: 
Für ab 1.7.2008 Neu-Eingestellte gibt es eine monatliche Kinderzulage  
von 90 .- € pro Kind 
 
 

(7.) Überleitung und Besitzstandswahrung: 
Jede/r Mitarbeiter/in, der/die am 30.6. 2008 in einem Dienstverhältnis stand, wird in 
die gleiche Vergütungsgruppe und Regelvergütungsstufe übergeleitet, die er/sie bisher 
hatte.  
Die Ortszuschlagsstufe 2 und weitere Ortszuschlagstufen für Kinder werden mit einer 
Zulage besitzstandsgesichert.  
Dieser Besitzstand gilt auch bei Verlängerung von befristeten Verträgen weiter. 
 
 

(8.) Einmalzahlungen: 
Weihnachts- und Urlaubsgeld bleiben in der bisherigen Höhe und zu den bisherigen 
Auszahlungsterminen erhalten. 
Im Januar 2009 gibt es eine Einmalzahlung in Höhe von 225 .- €. 
 
 

(9.) AZV-Tag:  
Der AZV-Tag bleibt erhalten. 
 
 

(10.) Wöchentliche Arbeitszeit: 
Ab dem 01.07.2009 gilt die 39-Std.-Woche 
 
 

(11.) Tariflaufzeit  –  
Ab Januar 2010 können die Regionalkommissionen keine neuen Beschlüsse zur 
Vergütungshöhe fassen.  
Dies muss zuerst auf der Bundesebene neu verhandelt werden. 
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Einschätzung der Situation nach diesen Beschlüssen von Dagobert Langer, 
unserem Vertreter in der Bundeskommission und der  
Regionalkommission Bayern: 
 
„Die folgenreichste Änderung ist die Umwandlung der Lebensaltersstufen in  
Regelvergütungsstufen, die für die neu einzustellenden Mitarbeiter/innen eingeführt wird. 
Hier wird jede/r Mitarbeiter/in in jeder Vergütungsgruppe zunächst in die Stufe 1 
eingruppiert.  
Danach erfolgt die Bestimmung der Anrechnungszeiten durch:  

(a) Zeiten, die im Bereich der AVR, der katholischen Kirche, der Diakonie und 
der evangelischen Kirche verbracht wurden ( verpflichtend ); 

(b) Zeiten, die bei anderen Arbeitgebern verbracht wurden und die  
Voraussetzung für die Einstellung sind ( verpflichtend ); 

(c) Zeiten, die über drei Jahre in der Ausbildung verbracht wurden (fakultativ ) 
 
Darüber hinaus ist der unmittelbare Anschluss des Dienstverhältnisses noch zu beachten. 
Von dieser Bedingung kann abgewichen werden, wenn der Zeitraum zwischen den  
Dienstverhältnissen ein Jahr nicht übersteigt. 
 
Bezüglich dieser Neuregelung sollten die MAVen jetzt beachten: 
Zum einen sollte sich jede MAV bei ihrem Dienstgeber dafür einsetzen, dass möglichst klare 
Anrechnungsregelungen in ihrer Einrichtung angewandt werden;  
zum anderen sollten die MAVen immer wieder darauf hinweisen, dass die Mitarbeiter/innen, 
die beabsichtigen, ihren Dienstgeber zu wechseln, noch genauer als früher auf ihren 
zukünftigen Verdienst schauen sollten: 
 
Rechtzeitiges Verhandeln – vor Abschluss eines neuen Arbeitsvertrages – ist angesagt !  
 
 
All diese Änderungen wurden in der Bundeskommission nicht einzeln abgestimmt, sondern 
konnten nur insgesamt als Paket angenommen oder abgelehnt werden. 
Daher musste jede Seite auch Kröten schlucken.  
Für die Mitarbeiterseite bestand dahingehend Druck, dass bei Ablehnung des Paketes auch 
keine Gehaltserhöhungen möglich gewesen und aus terminlichen Gründen für dieses Jahr in 
weite Ferne gerückt wären.  
Für die Mitarbeiterseite sehe ich positiv : wir haben eine ganze Menge von dem, was die 
Dienstgeber haben wollten, abgewendet werden konnte  – die Bewährungsaufstiege und 
Höhergruppierungen gibt es weiterhin; die Einmalzahlungen sind in der Höhe erhalten 
geblieben; wir haben weiterhin die Kinderzulage ( alles das ist im TVÖD weggefallen oder 
hat sich verändert ).  
Den Verheirateten-Ortszuschlag gibt es für neue Mitarbeiter/innen leider nicht mehr.  
Die neue Tabelle vereinfacht die Transparenz der Vergütung,  
Die größte Kröte ist jedoch nach meiner jetzigen Einschätzung die Umwandlung der 
Lebensaltersstufen, die wegen des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes ( AGG ) leider 
nötig war. Hier werden die Dienstgeber am Gehalt zu sparen versuchen; es bleibt abzuwarten, 
in wie weit der Markt der Arbeitskräfte dies zulässt.  
 
Zum ersten Mal haben wir auch so etwas wie eine „Laufzeit des Tarifvertrages“ – bis Ende 
2009; dann muss wieder verhandelt werden. 
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Durch ihre Entscheidungen über Höhe des Entgeltes und der Arbeitszeit für die 
Mitarbeiter/innen in Bayern hat die RK Bayern jetzt den § 11 der neuen AK-Ordnung  
„scharf gestellt“, d.h. Dienstgeber können in finanziell schwierigen Situationen ihrer 
Einrichtung(en) nun Anträge an die RK Bayern auf Absenkung von Mitarbeitergehältern 
stellen.  
 
 

 

 
 
 
Jeder MAV rate ich dringend davon ab, einen solchen Antrag gemeinsam mit dem  
Dienstgeber zu unterschreiben !  
Die MAV würde es damit ermöglichen, dass ein solcher Antrag auf Grund eines 
niedrigeren Entscheidungsquorums in der RK Bayern leichter angenommen wird oder 
bei Stimmengleichheit in ein Vermittlungsverfahren kommt, wo die Parität zwischen 
Dienstgeber- und Mitarbeiterseite nicht mehr gewährleistet ist !  
 
Widerstehen Sie dem Wunsch ihrer Dienstgeber auf Unterstützung durch Ihre Unterschrift 
und vertrauen Sie Ihrer Regionalkommission, die unter wirtschaftlicher Fachberatung ggf. 
die richtigen Entscheidungen treffen wird !“  

(Dagobert Langer, BK und RK Bayern der AK) 
 
 
P.S.: Weitere Info-Veranstaltungen zum neuen Tarifabschluss: 
Sollte noch zusätzlicher Bedarf an Info-Veranstaltungen zum Tarifabschluss im September 
bzw. Oktober 2008 bestehen, bitte per Fax (089 / 55169-283) oder E-Mail  
( dagobert.langer@caritasmuenchen.de ) den Bedarf bei Dagobert Langer anmelden ! 
 
 
P.P:S.: Erinnerung an den letzten Tarifabschluss: 
Alle Mitarbeiter, mit Ausnahme der in den Anwendungsbereich des § 2a des Allgemeinen 
Teils der AVR fallenden Mitarbeiter, erhalten für das Jahr 2008 eine Einmalzahlung in 
Höhe von 450 .- €, die mit der Vergütung für den Monat Dezember 2008 ausgezahlt wird. 
Durch Dienstvereinbarung können für die Auszahlung aller Einmalzahlungen andere 
Zeitpunkte, die vor dem 31.12.2008 liegen müssen, vereinbart werden. 
Dies sollte bei allem Jubel / Frust über den neuen Abschluss nicht in  
Vergessenheit geraten ! 

 
d.l. & w.s. 



Nr. 12 
Das Quartalsorgan der DiAG-B-MAV München und Freising 
 

DiAG-B; www.diag-mav-muenchen.de e mail: info@diag-mav-muenchen.de  
Hirtenstr. 4, 80335 München, Tel./Hotline-Nr.: 089 55169-496, Fax: 089 55169-283               Seite  5  

MAV dich schlau !  
(Prämierter Slogan zur MAV-Wahl 2009) 

 
Ein Bilder - Bericht vom DiAG-MAV-Tag 2008 am 15.07.2008 

 
 
DiAG- MAV-B veranstaltete am 15.07.2008 den DiAG-Tag. 
 
 
 

Neben dem obligatorischen Tätigkeitsbericht … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

haben wir versucht, interessante Themen aufzugreifen, die  
für die MAVen in der nächsten Zeit anstehen, wie 
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und Tarifabschluss 2008 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

Die Diskussion wurde am  
„Tarifstammtisch“ eröffnet  

 
 
 
 
 

sowie ausreichend Raum zu geben zum Austausch der MAVen untereinander. 
 
 

 
 
 

w.s. 
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MAV-E-Mail-Forum (bundesweit) 
 
·  MAV-Fragen, die scheinbar niemand auf die Schnelle beantworten kann ? 
·  Neuigkeiten, Tipps, die für andere MAV´lerInnen interessant sein könnten ? 
·  Interessiert daran, was in der „MAV-Welt“ bundesweit aktuell passiert ? 
 
Reichlich Gründe, um am MAV-E-Mail-Forum teilzunehmen. 
Hier kann jede/r Fragen stellen, interessante Beiträge reinstellen oder darauf hinweisen, wo 
frau/man wichtige Hinweise erhält ! 
Antworten erhält man/frau meist täglich oder innerhalb weniger Tage. 
 
Die Anmeldung zur mav-forum-Mailingliste (Abonnement) erfolgt mit einer leeren E-Mail 
an: 
mav-forum-subscribe@yahoogroups.de  
 
Bei Nichtgefallen etc. kann man/frau sich selbstverständlich jederzeit wieder vom mav-forum 
abmelden (Kündigung), indem frau/man eine leere E-Mail schickt an: 
mav-forum-unsubscribe@yahoogroups.de  

w.s. 
 

 
 

MAVO-Novellierung 
 
Die BAG-MAV hat auf Aufforderung am 16.07.08 dem Verband der Diözesen Deutschlands 
den aus ihrer Sicht notwendigen Novellierungsbedarf der Rahmen-MAVO mitgeteilt. 
Die BAG-MAV macht in ihrem Schreiben u.a. Vorschläge zu 
 
·  Einrichtungsbegriff 
·  Leiharbeit 
·  Ein-Euro-Job u.v.m. 

 
w.s. 

 
 

DiAG – Spezial 
 
Das nächste DiAG – Spezial findet am Mo., 22.September 2008,  
13.30 Uhr – 16.00 Uhr in Raum 501 im PRMH, Hirtenstr. 4 in 
München statt. 
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Facharbeitsgruppen 
Facharbeitsgruppe „Pflege“: 
Es ist sehr erfreulich, dass die Facharbeitsgruppe inzwischen im Schnitt auf  
15 TeilnehmerInnen angewachsen ist. 
Nach wie vor wird auf Informationen aus anderen Einrichtungen Wert gelegt. Diese aktuelle 
Viertelstunde wollen wir unbedingt beibehalten.  
Die nächsten Themen, die wir besprechen wollen sind: 
Vorbereitung einer Dienstbesprechung, Zusammenarbeit zwischen Dienstgeber und der 
MAV. 
Nächstes Treffen: Montag, 27.10.2008, 14.30 Uhr in Raum 011 in der Lämmerstr. 3, 
80335 München 
Eine Einladung dazu erfolgt gesondert. 

c.h. & k.s. 
 

Facharbeitsgruppe „MAVen in Behinderteneinrichtungen“: 
 
Nächstes Treffen: Donnerstag, 13. November 2008, 10.00 Uhr  
in der Stiftung Ecksberg (Nähe Mühldorf)statt. 
Eine Einladung dazu erfolgt gesondert. 

b.m. & w.s. 
 

Facharbeitsgruppe „MAVen in Jugendhilfeeinrichtungen“: 
 
Nächstes Treffen: 14. Oktober 2008 im Kinderdorf Irschenberg,  
                               Miesbacher Str. 22, 83737 Irschenberg 

b.j. 
 

Alle MAVen haben nach § 25 MAVO ein Recht auf Teilnahme an den 
Facharbeitsgruppen – 

nehmt euer Recht in Anspruch !! 
 

 

      In eigener Sache: 
 

DiAG-MAV-B der Erzdiözese München und 
Freising sucht Verwaltungskraft mit 19,25 
Wochenstunden !! 
 

Die DiAG sucht eine Verwaltungskraft mit 19,25 Wochenstunden. 
Wer Interesse hat, findet Details zur Stellenausschreibung auf unserer Homepage unter 

www.diag-mav-muenchen.de . 
Ganz wichtig: Bewerbungsschluss ist der 22.08.2008 ! 

________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Die DiAG-B MAV wünscht allen Kolleginnen und Kollegen einen schönen und erholsamen Urlaub! 
Eine Notfallhotline (Mobil: 0171 3636519) ist aktiv. Die hoffentlich wenigen e-mails werden weiterhin zuverlässig bearbeitet. 

_____________________________________________________________________________________________________________ 
Die AutorInnen dieses B´Ladls: 
c.h. = Christel Höhn            b.j. = Bernd Jullien             d.l. = Dagobert Langer         
b.m. = Berthold Mentrup    k.s. = Karin Schönberger    w.s. = Werner Schöndorfer 


